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Entschließung 
des Nationalrates vom 6. Dezember 2012 

betreffend die Erkenntnisse des Weltagrarberichtes 

Die zuständigen Mitglieder der Bundesregierung werden aufgefordert 
-  in ihrem Einflussbereich auf nationaler und internationaler Ebene die Ziele und Inhalte einer sozial 

gerechten und ökologisch nachhaltigen Landwirtschaft auch weiterhin zu diskutieren und sich 
insbesondere zu den wichtigsten Ansätzen wie Nachhaltigkeit, Regionalität, Multifunktionalität, 
kleinbäuerliche Strukturen auf allen Ebenen einzubringen. 

-  sich im Follow-up – Prozess des seinerzeitigen Weltagrarberichts aktiv einzubringen sowie an der 
Umsetzung von Maßnahmen zu beteiligen, sofern das Follow-up mit den Zielen der österreichischen 
Entwicklungszusammenarbeit vereinbar ist und der Nutzen in einem Verhältnis zum erwarteten 
Aufwand steht, der vertretbar ist. 

-  eine entwicklungspolitisch kohärente, österreichische Position zu allen wesentlichen Fragestellungen 
einer zukünftigen Landwirtschaftspolitik in die Diskussion auf europäischer und internationaler 
Ebene einzubringen. 
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